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ZntelliMMU M Laibllcher ZeitllNjl M.71.
(701-1) Nr. 2I37.

Dritte erec. Feilbietunq.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Feislriz

wild bclannt gemacht:
(5ö sei zu der mit Bescheide uom 7lcü

Fedrnnr 1872, Z 972, in der Erecntions
sache dcs Josef Mizgur von Gitline gegen
Martin SeUes von Killenberg i»ow. 42
Gulden 5i0 lr. c «. <->. a»f den 15. März
^ 7 2 angeordneten ;wcitcn Ncalfcilbiclnn^
">n K^uflnstiger erschienen, daher znr
eitlen auf den

16. A p r i l 1 8 7 2
""geordneten Fe'lbictung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 18tcn
M ü r ^ i 8 7 2 .
(l '98-ls N7.̂ 103»7

Uebertlllqunss dnttcr cxcc.
FeilbietMlss.

. Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
!"'ld hirnnt bclani't gemacht, cS sci die
'n dcr Execulionosachc des Wilhelm Pfeifer
°°n Gmlfeld pew. 1000 f l . mit dem
^cschc.dt vom ?. October I 8 7 l , Zahl
im < Ä . ° " ^ ° " " ^ drille Feilluet.ma der
« u d U r d ' ^ " ^ der H„.sch,ft O^lfeld

lich auf 8375) fl ! ° ' " " " ' ^ n . ^richt-

sammt An- und Z ^ l r ' ^ " ^ ' " " "
des Efecutionsfnhrir^^f ^ ""s"«««

1 3. A p r i l 1 ^ 7 2
mit den früheren Unhang« übertraaen
worden. "

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 23<en
Vlärz 1872

(577—3) Nr72774?

hecutive Feilbietung.
f . Von dem l. l. Bezirksgerichte Ral-
'^ach wirb bekannt gemacht:
A ^s sei liber das Ansuchen der Maria
v°n ß?°" Njioic gegen Johann Gralon
lich.,, «^Nrab wegen au« dem yerichl.
Z^77c7"Nleiche vom 18. Apti l 1871,

^ huldigen 200 f l . il. W. c. ». c.

in die efecutioe öffentliche Versteigerung
derbem Achtern geyiiri^cn, im Ornndbuchc
dcr ^amliogllt uub Vcrg-Nr. '.)? neu,
alt '>>̂ , uorloimncndcn Realität >m gcricht-
lich echolicncn Schüvungswcrlhc von 3l)8 ft.
ö. W., gcw'lligcl und z^r Vornahme del«
icltml die drci FcilbietungS Tagsatzllngm
auf den

1 l^. A p r i l ,
2 1. M a i und
2 1. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gltichls mit dem Anhange bestimmt »vor»
den, ratz die feilzubietende Rcallläl nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch untcr dem
öHaßungSlvcillic a» drn Mcislbiclcndcn
yinlange„cbcn werde.

DaS SchapungSpll'lololl, t̂ er (Ärund-
buchscflruct und die Vicilalionel^din^nissc
lönlieii bei diesen, (Äclichlc in den gewöhn-
lichen slmlSstmlbcn eingcschcn werden.

K. t. Bcziit>,el!chl Ralschach, am
l(i . Deccmb.r l«71.

( 5 8 7 - 3 ) Nr. 664.

Erccutivc Feilbictung.
Bon dem t. l. Vezlrlöglllchle Öl)lr«

laibach wird httmil belaiuit gemacht:
60 sei ubcr das Ansuchen der l. l.

Finanzpiocuratur für Kruin, in Bellic»
lung dcS hohen AerarS, gegen Johann
DormiS von Palu He.')ir. 15 wegen aus
dem NückstandeauSlvcise vom 7. Jul i
1871 schuldigen 40 f l . 80 lr. 0 W. o. 8. o.
in die tfccullvc öffentliche Bcrsteigclung
der dem ^ctzlcrln gehörigen, im Orundbuchc
dcr Herrschajl Frcudcnlhal uul) Ncclf..
Nr. 132 vorlommcndcn ilicalität scimml
Än. und Zugthör, im acrlchlllch eihoblnen
wchaynn^wcrlhc von 3!>0l> ft. ü. W , gc-
" ' " ' " " , "ud zur Vornahme derselben die
ef«. Fe,lb!etunai..Tagsadun8cn auf den

23. A p r i l ,
24. M a i und
20. J u n i 1 8 7 2 ,

jcdeSmal Vormittag« um 10 Uhr, hlerge.
richls mit dem Anhange bestimmt wotdcn,

daß die feilzubietende Realität nur vei
dcr letzten ^cilbictung auch unter dem
SchätznngSwellhe an dcn Mcislbntenben
hinlangegcden werde.

DaS Schätzungsprolololl, der Grund»
bnchscfttatt und die ^lcitalionebebingnisse
lönncn bc> dicscm Gerichte ln den gewöhn'
lichen Ämlt!sl>lndcn eiligcschen weldcn.

K. l . ÄezirlSgerichl Otcrlaibach, am
25. Februar 1872.

((^51—3) 'lir. 340.

Erccutive Fcilbietuug.
Von dem l. l . Vczillegctickle Neu»

marlll wird hicmit bclanlil gemacht:
Es sci udcr Änjuchcn dcr l. l. Finanz»

proculatur fur Kram, in Vertretung des
hohen ÄcrarS, gcgcn Johann, Varlhrlmü,
Mazinnliana und Gustav Pollal von Ncn»
mallll wcg n «.uo dcm Z^hlun^eauslr^gc
vom 16. Mai 1869 lchultnuer Percental»
gebühr pr. 218 fi. ö, W., der auf lv si.
44 lr. adjlislillcn und weitere erlalifcncn
Ercculionsloslcl^ in die executive öfscut'
lichc VclsleigcrunH dcr ans Johann PoUal
vcrgcwühitcn, von Barlhclma, Mafimi»
liana und Gustav PoUal im Ejc^uuons»
wc^e ci st^udcncn, zu Ncumallll 8ud Cons.-
^ir. 151 liegenden, im Grundbuchc dcr
Gilt Wcrncag ««>d Urb-Nr. 1 vvllom-
mcndcn HallSrcaliiüt sammt A n . und
Zugchör, im gcrichilich erhobenen Tchä^-
zungswcrlhc pr. 5400 ft. ö. W, gcwlUiyct
und zur Vornahme derselben die Fcilbic«
tungSlagsahuligcn auf den

24 A p r i l ,
2 5. M a i nnd
2l i . J u n i 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, ylergtlichti« mit dcm
Unhauge lilslimml worden, daß die f«il
zubietende Rrallläl nur bei der lehle»
Feildictung auch unter dem Schählmg«!.
werthe an den Meistbietenden hinlangegt'
den werde.

Das Schatzungsprolokoll, dcr Grund»
bucheeftract und die Licitationsbeding.
nissc lönncn bei diesem Gerichte in den ge»
wöhnlichrn Amlestundcn eingesehen wcrden.

Da der Aufenthalt nnchstehenber To»
t'lllargluubiacr, als: der Anlonia PoUal,
des Gustav PoUal, des Johann Mally
und der Maria Seiserl unbekannt, wird
denselben «nlcr Einem erinnert, daß die
in obiger Efelutionssache für sie einge-
legten NuMlen des Feilbielungsgefuchts
vom diesgcrichll'chen Vescheide 16. Feb-
ruar 1872, Z 340, ihrem aufgestellten
(iuralos Herin Forlunat Kusnil, Gemeinde'
rathe in ^ieumarltl, zugcslllll worden sind.

K. l. Glzillsgericht Neumarlll, am
16. Februar 1672. ^

( 5 7 8 - 3 ) Ns7360.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Gezirlsllerichle Nalfchach

wild hicmil brlcinnt g macht.-
Ee sci über das Änsuchrn der l. l. F i -

nan^procuratur in Laibach iwm. d's hohen
Arlll l« gegen Franz Holmann von Mer-
looc wegen aus dem NüclitandSauSweile
vom 3. Februar 1871 schuldigen 114 st.
l l 7 ' / , lr. ö. W. «. 8. c. in die efeculioe
öfsclNlichc Versteigerung der dem ^ltzleren
gehörigen, im Grnndbl,chc deS Gu>e« Un-
tcrrrtel'slein «ud Urb.'Nr. 24. Fol 140,
'1'oiu. ^ . doilommcidcn Neal>täl, im ge»
r>chl!'ch erhobenen SchühunnSwlllhe von
2000 f l . ü. W., aew'Uluet und zur Vor-
nähme bsrsclben die dlei FeilbictungS-Tag.
satzungen aus den

2 6. A p r i l ,
2 8. M a i und
26. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
acrichls mit dem «nhanqe bestimmt wor-
den, daß die jeilzuoiltcnoe Realität nur del
dcr lltzlcn Fciltmtung auch unter dem
SchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Da« Schtchungsprotololl und die Vici-
tationsbldingnlsse lvnnen bei diesem Ge-
richte in dcn gewöhnlichen «mlSstunden
eingeslhcn werden.

K. l . Vczirlsgericht Ralschach, am
6. Februar 1872.
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(700—1) Ni. 1490.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Kuschar die executive Versteige-
rung der der Frau Maria Gacmk
gehörigen, gerichtlich auf 3400 f l .
geschätzten, im magistratlichen Grund-
buche 8ud Consc.-Nr. 275 vorkom-
menden, zu Laibach in der Lingergasse
gelegenen Hauses wegen einer Forde-
rung von 1413 st. o. 8. o. bewilliget,
und es seien hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9 . A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal Bormittags von 11 bis 12
Uhr, in der Amtskanzlei dieses k. k.
Landesgerichtes mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va-
diuln zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
vuchscrtract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laivach, am 20. März 1872.
(699—1) Nr. 1490.

Ercculinc
Fahruissc' Versteilieruug.

Pom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Kuschar die executive Fcilbie-
tung der der Mar ia Gainik, Bäcker-
meistersgattin in Laibach, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und aus 23 st. geschätzten Fahrnisse,
a ls : 1 Tisch, 1 Divan, 5 Sessel,
1 Bettstatt mit Bettzeug, 1 Schub-
ladkasten, 1 ztlciderkasten^ 1 Backtruhe,
2 Stellagen und 1 Mehltruhe be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

2 7 . A p r i l
und die dritte auf den

1 1 . M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr Vor-
in der Wohnung der Frau Viaria
Gaönit in der Lingergasse Haus-
Nr . 275 mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten und zweiten Feildietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

" Laibach, am 20. März 1872.
(680—2) N l ' 225.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird kund gemacht:
I n der Executionssache der k. k.

Finanzprocuratur in Laibach für das
k. k. Aerar wider Johann Gregoritfch
in Rudolfswcrth, beziehungsweise dessen
Perlaß in Vertretung des Cursor
a6 acwiu Herr D r . Rofina wurde

die Neassumirung der mit dem Bescheide
vom 14. Februar 1 8 7 1 , Z. 163,
im Uebertragungswege auf den 30ten
Jun i 1871 angeordneten dritten Tag-
fahrt zur erec. Versteigerung der dem
Johann Gregoritsch, beziehungsweise
zu dessen Verlasse gehörigen, im Grud-
buche der Stadt Nudolfswerth 8u!>
Rctf.-Nr. 25, 12, 123/1, 145/1 vor-
kommenden Realitäten, nämlich: des
Hauses im Schätzungswerthe von 6000
Gulden, des Gartens nebst Harpfe im
Schätzungswerthe von 500 f l . und des
Schoppens nebst Tenne im Schätznngs-
werthe von 800 st., wegen schuldigen
208 st. 45 kr. sammt Anhang bewil-
liget und solche zu diesem Ende auf

den 2 6 . A p r i l l . I . ,

Bormittags 10 Uhr, in dem Verhand-
lungssaale dieses k. k. Kreisgerichtes
mit dem Beisatze angeordet, daß obige
Realitäten bei dieser Tagfahrt auch
unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden werden hintangegeben
werden.

Das Schätzungs-Protokoll, der
Grundbuchseftract und die Licitations-
bedingnisse können Hiergerichts einge-
sehen werden.

Rudolfswerth, am 20. Februar
1872.

(713-1) Nr. 1448.

Executive
Realitäteu-Vel fteiqeruuss.

Vom l. l. Hczirlsgcrichte Stem wird
bekannt gemacht:

E(< sei über Ansuchen des Michael
Dodrauc von Iesa die exccutiv.' F^ilbic-
lung der dem Johann Kici uon Ttlsain
gehörigen, gcrichltich auf 400 f l . a/sclM»
len Ocsih« und Grundrechte der Ba^par»
zclle Nr. 97 ' / , der Steucrgemcinbc T^r<
sain, aus mclchcr das Haus, in welchem
die k. k Gendarmerie untergebracht war,
cll)lllit ist, bewilligt und hlczu zwci Fcilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

17. A p r i l ,
und die zwcite auf den

l . M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
m der hicsigcn Gerichtstanzle! mit dcm An«
h>mge angeordnet worden, daß die Pfand-
realität liei der ersten Fcilb>elung i>ur um
udcr über den Schätzungswcrlh, bci der
;wcilen l>.bcr c>uch unter dcmsclbcn l'intar.«
g.gl,l'cn werdcn wild.

Dic ^icitalions'Bcdinqnisse, wornach
insbesundcre jedcr ^icltant vor gemachicni
Al.botc cill 10"/^ V^dium zu Handen dcl
^iclt^lionöComlllissioil zu erlegen hat, so
wie cas Schätzun^s-Prolololl und del
Gluntbuchs-Eftract lünncn in der dics-
gcnchllichen Registratur eingesehen werden.

i t . l . Bezirksgericht Stein, am 7len
März 1872.

( 7 l 1 —1) N l . 512.

Erecutive
Realitäteu-^ersteigerullg.

Pom k. l. Bezntsgclichtc Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Herrn I . N.
Mühle>sen durch Helln Dr. Pfefferer in
die executiv«: Feil^ictung der de,n Jakob,
respec. der Geltraud ^ouö^ von stob ae-
höcl^en, «crichtlich a»f 2038 sl. gcschutzllii,
im Ornndbuche Habbach 8ud Rcls.-)ir. 117
vorkommenden Realität, wegen schuldiger
310 fl. ö- W. c. 8. c. gewilligt und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die crfte auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die drille auf den

2 8. J u n i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichlskanzln mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Vfandrealilät
bei der tlsten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über den Schatzungswelth, bei

der dritten aber auch unter demselben hint-.
angepeben werden wird.

T »e^icitationsbedingnisse, wornachinS»
besondere jeder L>c,iant vor gemachtem An»
böte ein 10pcrc. Vadium zu Handen dl l
^ic>tationscommission zu erlegen hat, so
wic das Schatzungsprotololl und der Grund«
buchssftract lönnen iu der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bczirlsgcricht Stein, am 7tcn
Febiuar 1872.

(707—1) Nr. 965'

Zweite exec. Feilbietung.
Da zu dcr »nil Eoiet uô u 21. Jänner

1872, Z. 102, auf den 22. Ma>z l. I .
angeordneten ersten execuliucn Fcilbielnng
er Patrch G^i^cl'lchcn Realität Uib.-

Nr. 117,dcs Olunobuches dcr Hcirjchaft
Idr ia tein Kauflustiger erschienen ist, so
hat es bei der zweiten aus den

2 3. A p r i l 1 8 7 2

angeordneten Feilbiclung scin Verbleiben»
K. t. B.'zirt?gclicht Id r ia , am 23len

März 1872.

(740—1) Nr. 334.

Executive
Realitätell-Versteigerullg.

Vom l t. Bez'llsgcrlchte Scnoseljch
wird bekannt ^cinachl:

ES sei über Ansuchen des Franz Sie-
botnal von Vucgg die r^ccutivc Veisteige-
rul'g der dem Anton iionobcl von Äutnje
gehörigen, gerichtlich auf 520 fl. geschätz-
tcn Realilül Urb.-.'ir. 190 ̂ iil Hcrljch^t
^ucgg bewilliget und hiczu drei Fcilbic-
tungs' Tagsat^ungen, und zwar die erste
auf den

ü. A p r i l ,
dic zweite auf den

7. M a i
und die dlitie auf den

7. J u n i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 dis 12 Uhr,
in der Genchtötanzlei mit dem Anhange
ungeordnet woit^n, d.lß dic Pfaudrculllal
bei dcr cr>lcl> und zwcilcn jH.ll^iclung nur
um oder über den Schätzungswcilh, uci
dcr trilten aber auch mitcr deniselben
hintangegcben wcrdcn wird.

Dle VicilationS'lvcdingulsss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der ^citations Commission zu erlegen hat,
so mic daS Schäl^ungs-Prolutull un!) dcr
GrnndbuchS-Eftiuct lünncn in dcr dies-
gerichlllchcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Aczirlsgelicht Senosctsch, am
18. Februar 1872. ' ,

(745—1) Nr. 436.

Erecutive
Realitütell-U)ersteigerm^.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bckannt geinacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Udouö
von Vcrhll die ercc. Feilbictung der dem
Franz Gaie von Druze gehörigen, gericht̂
llch auf 1342 fl. geschätzten, in Druze
liegenden Hubrcalttät und dcs im Wein»
gtbirge Ieperjel liegenden, im Orundbuchc
oer Herrschaft Rcilenbuig «ud Urb.-^lr. 14
vorlommendcn, ans 100 fl. -geschätzten
WciugaiteuS bewilliget und hiezu drei
Feillmlungs'Tllgsllhungeu, und zwar die
erste auf den

1 1. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und dritte auf den

20 . J u n i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von!) bis 11 Uhr, in
dieser Oerichlstanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitätcn
bci dcr crNcn uud zweiten Fciltiicluna. nm
um oder über den Schatzuugswcrth, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben weiden.

Die ^icitalions-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^ictt^nt vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zu Handen del
^icitalions-Eomnnsslon zn erlegen hat, so
wie das SchätzungS.Protololl und dcr
Hrundduchs-Eftracl können in der dics-
gerichtlichen Reg^lratur eirlgeschen wcrdcn,

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
14. Februar 1872.

(697-1) Nr. 1100.

Eillleitimss zur Todes-
erklärung

Vom l. l. GszillSssclichlc Laas wird
zur Kenntniß gebracht, daß über Ansuchen
dcr AgncS und Maria Pirman um Todes'
crllärung deS seit 1819 verschollenen Mal--
thäus Pirman von Sttutl ldorf Hs,»Nr. 3
derselbe vorgeladen und

b i n n e n e i n e m H a h r c ,

von der ersten Umschaltung des Edictes,
hicr daß Gericht, wcnn er während der
Zeit nicht eischcint oder dasselbe auf a«>
dcre Art in die Kenntniß seines Bebens
sctzt, ^:>' Tos'sscilläüüia schreiten >vrrd>,'.

Zum (.'urüwr:«,^«»t.il> dcsscll'cn wnrd c
Heir Thomas Ärcgar von heil. Dreifältig»
teit bestellt.

K. l. Aczillsgelicht Laas, am 7 März
1872.

(712—1) Nr. 585.

(5rillllelllllss
an P r i m n S I n g l i c von Slaruöna.

Von dcm k. l. Bczirls.ierichtc Stein
wird der Primus Inal'c'schcn Vellcch«
massa von starntna hicrn,it crinnclt:

Es hlibe Adam B^rgnnt von Sla-
i llöna wider denselben die Klag? aufZahluna
schuldiger 70 fl. (5. M . oder 73 fl. 50 kr.
ö. W. 8ud pi-il«8. 30. Jänner 1872, Z,
585, hicramls eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsutznüg
ans den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, angeordnet nnd dcm l ^ l l ^ -
len wcqcn scincö unbekannten AufcnlhullcS
Matthäus Seröen von Siarnöna als
(^ur-awr 2s! uctnm auf seine Gefahr nnd
Kosten bestellt wnrtc.

Dessen wird dclsclbe zn dcm Ent^
vcrsländigct, daß cr allenfalls zn rechte
Zeit selbst zn erscheinen, odcr sich cincu
anderen Sachwalter zu bestellen und cm«
hcr namhaft zu niachcri habe, widri^eliS
diese Ncch<eŝ >che mi» dem aufnestclltcn En-
llllor v'lhaiidclt weiden miid.

tt. k. Vezirlsgcrlchl Stein, am 30l.n
Jänncr 1872.

(703-1) Nr. 833.

Reliciüttiou.
Vom t. t. Bezirksgerichte Radmani s<

dorf wird b(l<i»nl qenwcht:
Es sei Mit Vcschcid dcs t. t. ^nldci<-

sscrichteS ^ailiach vom l<). Februar 1872,
Z. 748, wcgcn nicht zugshallcner Vcdin,^-
nissc ill die Rclicilalion d.r nachüchendl»,
>n dcr Ercculionlsachc dcr Maria ^üsltlölö
von Slcmrüchcl geqen Johann )iolilik run,
dort l "w . 2000 fl. vom Johann Tom^,:,
von SlcindüHel crstandcnen, im V e i ^ ,
bliche l o m . Schmelz lind Hammcrw,,l
ölcinbüchel oollommel.dcn Eütücitcn, r l ^ :

1. Dicnstac, dcr 1. Reihsnwochc, Enl.»
Nr. 2, 1'nl. 17. um 331 f l . .

2. Donnerstag dcr 1 Rcihenwoche, Cnt.«
Nr. 4. l'01. 4 1 . um 351 f l . ,

3. Freitag der I. Neihcnwoche Enl.»
Nr. 5. I''0l. 53, nm 37l fl..

4. Freitag dcr IV. Re hcnwochc, Enl.«
Nr. 23, I'V>1. 269, nm 401 fl.,

5.DonerslaadcrII1,Reilicnwochc, Ent.»
Nr. 16, I^oi. 185, um 371 st.,

6. Donnerstag dcr I V. Rcil'cnwoche Enl.-
Nr. 22, I<'o1. 257, um 401 f l . ,

7. Donnerstag dcr V I . Rcihenwochc
Ent.-Nr. 34, I'ol. 401, um 401 st.

8. Dienstag dcr V I I . Reihenwoche Ent.-
Nr. 38. ^o l . 449 um 401 fl, und

9. Kohldarn Nr. 18 und 19, Ent. 'M.
0., ! '0 l . l;85, um 148 sl..
«ewilligel und über Alisnchcu des obgc-
nannten l. l. LandeSgerichleS zur Vornahme
dcrsesbcn die Tagsatznng aus dci«

20. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die obigs"
Eniilätcn um dcn obangegcbenen Ellosungi'-
rrcis ausgernfcn. aber auf Glfahr und
Kosten dcs Johann Toman auch unter
demselben hlnlalia/acbcn werden.

DaS Schähnnasprolololl, die Grund-
bnchscftiaclc und die VicitalionSbcdin^nisse
können hieraerichlS eingtschcn wcrdcn.

K. k. Geziiksgcrlchl Radmannsdolf, a»n
5. März 1872.
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IBei A. J , ^ l u e l i e r in Laibach:
I r̂> (repp-Iliite,
I ,, ^-''J^r^h^K Ketfeiiniruitel,
I % / u l ! '°' t'" \ Xetae,
I «- s*äk \\\\<:i 1 ' ff'Ti Cliljcnons,
I J ^ . . • • • • ^ \ ^ j i o j > ' j Herren- und
I m^foSMis *̂A V ^ ^ i ^ Jf l>aiiieiiheiihlen.
| . - T / . ^ . ^ ^ \ / > ^ ^ r ^ > l Herren- und
I •' ^""'- 7 A W O / Dumeiiliosen,
I r / \ 7 I ̂ l /1 Hainen - j\arlit-
I ,r •/.; <-• "-v>:^ M i l I / I Corsets, dann
I ;.\ Sammt- J a c* k v n
I ' ^ , von iO MM 3O II.

I: "̂  V Ä T ii v h - .1 a c k e n
| a II. &O Ur. Mw IO n. (748—1)l000-2) Nr. 748 .̂

Dritte exee. Feilbietung.
Vom k. k. BczillSgerichle Adel^bcrg

wild bekannt gemacht, daß zur Vornahme
der in l'c, E^ccutionssachc des Johann
Habulovc von KlciN'Slivic gegen ThoinuS
Htle von Dorn z)cln. 13l si, e. u. c.
Mit dcm Bescheide vom 4. Februar 1871,
Nr. 0,^4, auf den 10, I nn , 1571, ange.
ordnct gew^'cncl'. sohi» abcr sislilten drillen
klec. Rcal'Feillnetung die neuerliche Tag/
satzung anf den

3 0. A p r i l 1 8 7 2 ,

frlll) 10 Uhr, hicrgerichts angeordüet wor-
den ist.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
22. December 1871.

( « 1 6 - 3 ) 'Nr. 481.

Reafsumirung dritter exec-
Feilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
hlemit bekannt gemacht, daß ubcr Ansu»
^kn der l. t. Finanzplocmalur für Krain,
^ Vlslrclung des hoho, Acrals und
^lundcnllastung^fondes, die mil Bescheide
Vom 27. September I 8 7 l , Z. 3700,
slsliile drille execuuvc Feilbictung der dem
Josef Zorman von St . TlinalaS gehö»
rigen, im GsNüdbuchc Uliuiilcndorf M^.
123, Ulb.-Nr. 113 uo>lommcndcn, ge-
richtlich auf 751 st. 73 lr. 0. W. be«
werteten Realität wcgcn schuldi^ci, 72 ft.
73 lr rcspcctiv des Restes im Reassumi-
rungöwcge aus den

19. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem fiühern An-
hange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Ilcn
«ebruar 1872.

(640—3) Nr. 491.

Erecutiue
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wlld bekannt gemacht:

Es fei ilber A, suchen dcS Michael
Stefanz von Millerradcnz die efccutive
ueilbiclu!,^ der dem Michael Gael ic von
^°l l gehörigen, gerichtlich auf 480 fl. gc°
^ i i ^ l l n , im Grundl'uche ud Hcnsch^fl
plilland «ud 'loin. I l l , Fol. 81 vortom.
wenden Ncalilät bewilliget und hiezu drei
seilbiciungs.Tagsatzungen, und zwar die
krsle auf den
>. . 3. A p r i l ,
dl« zwe,le auf den

UNd die dritte auf ^ , ° '
^' J u n i 1 8 7 2

jedesmal Vormittags «m 10 'ubr i« »>
Gcrichtskanzlci mit dem U^ana'
vrdlttt worden, daß die Pfandrcalllüten 3ei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder übcr den Schätzungswert!), bei dcr
drillen aber auch unter dcmfcllicn hintan,
gegeben werden.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
msbesondcre jeder Licilant vor gcmachtrm
""b°te ein I Oftcrc Vadium zu Handen
^ l Vicitations-Eommissiol, zu erlegen hat,
^w>e t,as Schätzllngsprolololl und dcr
^rundbuchg^firact löimen iu der dies-
»"lchllicheu Neqisttalur cingesthen werden.
2^ ^ / ^^irlsgcrichl T chcrncmbl, am
" - Banner 187^.

(s>')2—3) ^lr. 239.

Uebertragullg dritter erec.
Feildietullg.

Vom t. t. Vczillsgcrichle Rcisniz wirb
hicmit bclannl gemacht:

ES fei über Ansuchen des Efecutions-
fülzrcrs die mit dem Bescheide vom 4len
November 1871, Z. 4905, auf dcu I5tcn
Jänner 1872 angeordnet gewesene dlittc
cxcc. Fcilbielung dcr dem Johann Obcrstar
von illalitnic gfhorigcn Realität Ulb.»
)ir. 273 uä Herrschaft Rcifniz auf den

12. A p r i l d. I . ,
Volmitlags 10 Uhr, hietgcrichts mit dem
vorigen Alchangc ilbertiagln worden.

K. l. Bczirlögcricht Neifniz, am 25lcu
Jänner 1872.

( 6 4 2 - 3 ) Nr. 7004.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom l. l, Bczirlagcrichlc Tjchcincuwl

wird bclaunt gemacht, daß ülicr Ansuchcu
dce Efcclltioi'i'sühicri' Hern Dr. Ka«l Bres»
nil aus Pctlau die mit Bescheide vom 8tcn
^ul i 1871, Z. 3750, bewilligten und auf
den 20. December 1871 und 19. Jänner
187A angcordlntcn clsle und zwcitc ê cc.
Hc<lbiclung der dem Executcn Johan»
Schwager aus Tschczuemdl gchüligen, im
Glllndbuchc iici Sladt^ill Tschlrncmbl »ud
Eu i r .Nr . 2 l 0 , 213, 217. 218 unft 2^0
voilommendcu, gcrichllich auf 1051 ft be-
wcrllictc» Rcalllalcu wcgcn aus dem Urtheile
vom 24. Jänner 1870,Z. 255)5), schuldigen
15 f l . 37 tr. mit dem Bcisayc als ab<
gethan rrtlärl wurden, daß es bei der auf

den 5. A p r i l 1 8 7 2 ,

früh 10 Uhr, in dcr Geüchlolanzlei an.
octalimleu dritten execuliveu Veräuhelung
obgcdachltzr Rcalilaicn mil dem vorigen
Anhange fein Verbleiben hat.

K. l. Bezillsgerichl Tschernembl, am
17. December 1871.

l^091—2) Nr. 270.

Dritte erec. Feilbietunq.
Von dem l. l. Bcziilsgclichlc Scisen»

berg wlid belannt gemacht:
Es sei über Ansuchc» del l. l. Finanz

procnralur in ^aidach nom. des hohen
AeralS und OrundcnllaslunstSfondcs die
dritte cfcc. Feilbictung dcr dem Frai'z und
der TereS «Viulooec gehörigen, iul Aü'brulj
«u1»Hs.-Nr. 35 gillglnen, im Grunl>buchc
der Herrschaft Zolielsbcrg «ud l)lclf.-
Nr. 289' / , voikommenden, gelichtlich a.if
700 ft. ö. W. bewcrthclci, Halbhube wegen
an laufenden Steuern und Orundcullll'
stungsgcbühren schuldigen 50 f l . 8 1 ' / , lr,,
dcr ans 15 fl. 2 ' / , lr. 0. W. adjustiiten
und wcittis erlauftudcn Execulionsloslen
reassumirl und zu deren Vornahme die
Tagsatzung <ius den

20. A p r i l 1 8 7 2 ,

Volluiltags 10 Uhr, hicrgcrichtS mil dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Ncalilitt bei dnscr drillen Tagsahung auch
M'ter dem obigen SchätzllngSwerlhe an
den Meistbietenden hinlangegcbcn werden

Das Schätzuuasprolololl, dcr Grund-
buchSe;ir°ct m.d die ^c»al,onsl,cdin»'issc
onnen bei dicfem Ger.ch.e in dcn hewöhn^

Ilchcn Amls,tunden eingesehen werden.

ss. l. Bezirlsgericht Scifcnbera, am
26. Jänner 1872. "

(015—3) Nr. 727.

Dritte erec. ^eilbietung.
Vom l. t. BczirlSz,clichte l̂ gg ,v>rd

^icmit bltülinl gcmachi, da^ ube- Ansucheu
dcr t. t. Finanzproclilallil dic mi! «öcschc de
com 17. Novcmocr o. I . , Z. 4350, j i -
ilirlc drille cicc. l)cilb!c<ung der dem Anton
^scdc,, gehörigen, >n Kcllina ^ i l . ii8 lie«
g.iidcn, im Oluudbuchc Scheltnbüchel
Rci f . -Nr. 43 v0llo:i!mci,dci!, gcrichllich
îuf 1000 sl. 0. W. bcw.>lh<lcl! R^ l l la l

wegen an SlcuclN und ^rundenll^stun^S'
gebühren schuldigen 74 fl. 92 lr. respect,
ocs RcsttS reasfunnrl und zu deren Aol<
»ahme dir Tag>atzul>g auf den

2 0 . A p r i l l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze an»
geordnet wurde, daß obige Realität bei
dieser Tagsatzung auch unter dem obigen
^chätzungswcllhc dem Meistbietenden lnnt«
angcgcbm wtldcn wild.

tt, l. Bezirksgericht Egg, am 17len
gcbruar 1872.

(026—3) Nr. 20771.

Erinnerung.
Von dem l. l . städt.-oeleg. GczirlSge«

nchlc ^ibach wlrd dcn unbtlaunl wo
befindlichen Gregor ^ozar'schen Erben m>l-
lclst ^cgenwürligcn Edlclcs errinnerl:

Es habe wieder diefelbcn bei diesem
Genchlc H»rr Dr. ttail Ahaöiö die Klage
<1s !>l2W. 30. November 1871, Z. 20771.
aus Zahlung des Efpcnsarbllragcs per
27 fl. 21 tr. ö. W. f. A. c«ngcbrachl, wor.
über die Tagsatzung zur summarischen Vcr»
Handlung aus dcn

9. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufcnlhalt dcr Geklagten die«
fcm Gerichte unbclanm ist, so hat mau
zu ihlcr Vcilhcldi^ung und aus ihre
Gefahr und Unkosten dcn hicrorligcn Ao»
vocalen Herrn Dr . Muuda als (^iil2.wl
liä K0wm bestellt, mit welchem die angc-
brachte Rechlesachc gcrichlevldlmngemah'g
ausgcsühlt und cnlfchicdcn wcldcn wlld.

D>c Gregor ^azar'fchcn Erben weiden
dessen zu dem Ende e>innert, damit sie
allcufalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder dem bl stimmten ^ur i iw l k<1 ^cwm
RcchlSdchcllc an die Hand geben, oder auch
sich sllbsl einen anderen Sachwalter be»
lllUen, widrigcns sie sich die auS ihrer
Vciabsäumuug eülstcheuden Folgen selbst
beizlimessen habcu wurdlN.

K. l. stäol..beleg. BcziilSgcricht Lai<
bach, am 5. December 1871.

(027—3) Nr. 21V54.

Erinnerung.
Von dem l. t. stüdl.. beleg. Gezirls'

gcrichte ^aibach wird dcn unbekannt wo
blfindl'chcn Altton Silar'S Erben und
Rlchlsnllchfolgcrn erinnert:

Es ĥ bc Joses S'lar von SloSce durch
Herr«, Dr. AlsonS Mojchc gegen Anton
S'lar's Eiben und Rcchlsnuchsolgcr die
Ktogc 60 pr^els. 20. December 1871, Zahl
2195)4, aui Ancilennulig des Eigcnlhumc-
rcchlcs der Actcipaiz.llc Eatasler-Ns. 848,
oortommend, im Grundbuchc der D.»R.-
O.-Eommunda Vuibach Nr. 848, durch
Ersitzung cingcbluchl.

Da dicfc illagc dcu Gcllagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes nicht zu
glsleUl werden lann, wurde denselben,
unter Anordnung einer Tausatzung zum
mündlichen Versahrcn über die Klage aus

den 12. A p r i l 1 8 7 2 ,

vor diesem Gerichte Heir Dr . Anton
Rudolf. Advrcal h'c,-, als (^urator iiä uo-
w m auf^lslcUt und dilscm die Klagc zu>
gestellt, dessen aber Anton Silar 's Eiben
und Rechtsnachfolger zu dem Ende eri,'-
ncrt, bah sie rechtzeitig entweder persönlich
clschcinen, oder linen andeirn Sachwallc»
bestellen, oder beim Oir:lt.<,r 2,6 uclum
dic Rccdleblhclsc m,«theilen, widrige,,« dil
Rlch'ssachc mit dem Gehleren nach Vor-
schrisl der G. O. verbandelt würde und
sie sich sclbst die Folgen des Versäumnisses
zuzl!<chreil)cn haben werden.

K. l. Bezirlsgcrichl ^laibach, am 20lcn
December 1871.

( 1 9 4 - 3 ) Nr. 4577.

Tritte erec. Feilbietung.
Voni t. l. Bezüle^lichtt Reifuiz wirb

'belannl gemocht, daß in dci Executions«
such' der F'liil illi^ria Iclttic' von ^ai»
bc>1, grg^ii H"!lN Iatvb Arlo von R.'ii'lz
l.elo. 3150 fl. 0. 8. c. die n,'t Dcscheibe
vom 12. Scplcmbcr 1870, ^ir. 5821,
auf dcn 28. September l. I . angeordnele
diitte crec. Feildlelulig dcr dem Thieren
glhöiigcn Rculllälcn über Ansuchcn der
EfccutionsfuhlellN auf den

3. M a i 1 8 7 2 ,
VoiMl'ttagS 10 Uhr, hiergerichtS mit dcm
vorigen Anhange angeordnet wuide.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. om 26ten
September 1871.

( 0 8 9 - 2 ) Nr. 152.

Dritte ezee. Feilbietung.
I m Nachhange zu dem Edicte vom

24. November 1871, Z. 3013, wird be»
kann! gemacht:

Die in der Rechtssache des Herrn
Alois MuUey von Oberlaibach gegen Franz
Eul von Schwarzenberg mit dcm Gescheide
vom 24. November 1871. Z. 3013, auf
dcn 10. Februar und 12. Mälz d. I . an»
geordnete Fcilbictung der im Grundduche
Wippach lm!» Urb.-Nr. 933, Rclf.-Nr 58
Dom. vorlommendcn Realität wird hiemil
über Cinveislündniß beider Streittheile
für abgehalten erklärt, und hat es bci der
mit obigen Bescheide auf den

12. A p r i l d. I . ,
angeordneten dritten Fcilbictuna mit dem
früheren Beisätze sein Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 0!en
März 1872.
(023—3) Nr. 3465.

Uebertragung
efecutwer Fellbictullg.

Vom t, t- slüll.'dcleg. Beziilsgerichte
^aibach wird im Nachhange zum diesge-
richllichcn Edicte vom 9. Jänner 1872,
Z. 21707, bekannt gemacht:

Es sei die M't Bescheid vom 9. Jän-
ner 1872, Z. 21707, bewilligte executive
Flilbiltuna dcr dcr Ulsula Eljauc von
V jmarje auf den zur Realität «ud Urb.«
Nr. 13 l , '1'om. 1., ̂ (,1. 300 uä D R. O.
Eomnicnda in .̂übach gehörig gcwlsenen,
grundbüchlich noch nicht abgelrenlilcn Ackcr
7.u vertÄM zustehenden, auf 71 fi. geschah«
ten Besitz- und Eigenthumsrechte aus den

0, A p r i l ,
1 1 . M a i und
12. Iuni d. I.,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hiergerichls
von Amlswegen übcltragrn n>0'den.

^aibach. am 23. Februar 1872.

(419-^3) Nr, 7073.

(5reeutive
Realitäten-iUel steigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Omtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei llbcr Ansuchen der l. l, Finanzpro«
curalnr Malbuch dir sfcculivc Versteige,ung
der der Elisabeth Andlvjna von Oilc ge-
hdngcn, gcrichllich ai.s 1924 f l . glschütz«
lln Realität sammt An» und Zugehhs, «ud
Ulb -Ar. 147 im Grundbuche de» Gutes
Ncustrin, bewilliget und hiezu drci Feil-
bletungs'Tagsutzungcu, und zwar die eiste
auf den

2 « . « p r i l ,
die zweite auf den

28. M n i
und die dritte auf den

2 8. J u n i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Nmlelanzlei hilraerichls mit dem
Nnhlliigealigevtdnct worden, daß die Pfand«
lealilüt bei der ersten und zweiten Feilble«
luna nul um oder über dcu Schätzung«,
werth, bci dcr drillen aber auch unter dem.
scll'ln hintangcgeben werden wird.

Die ^icitalionsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcic. Vadium zu Hu»den
der ^citations Eomrnission zu rrllgl» Hut,
so wie das Echähunysprolololl und dlr
Giundbuchserlract können in der dieeae-
lichllichcn Registratur einasschen werden.

K l. Bezirksgericht Vurlfeld, am
30. November 1871.
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Reg e lmas i i z a l le l l ^ ^ W M ^ 2 »» ^ ^ ^ ^ ^ _ , Nlle Vuchbandrung«n, Zei-
Tüsse crschcint eiucNum- M U ̂ ^ M?^^ «M H^«^^^ tunze Spctitciire und Post,
mcr im Umfange von > bis N W l M W ^ > M !^M M ^ , " ' " tcr bcs I n ' und Aus»
2 Veqcn. »nit zahlreichen ^ M M D U > > » F«^ ̂ ^ landcs ncl>,»en ^«ll«r««lt

Abbildungen, vielen W ^ M ^ ^ ^ ̂ ^ ^ ^ ^ ̂  W^^,^^/^ Vcstell»»acn an, und lic»
Schnitt- und Sticleieibti» f«n auf Verlangenl»?«b«.

lagen. uuiu!U«ru.

Abweichend von ähnlichcn Iournalsn ist ' Auf dem weiten G^liictc dcr H a u d a r -
„ h a u s « n d V c l t " nicht nur eine „ M o d e n - b c i t e n bringt „ H a u K nnl» W e l t ' ' Alles, wa«
L e i t u n g , sondern ein B la t t für die dcntschc ^ an Interessantem und bleuem auftaucht, soweit
Frau n i l woitcstm Sinne des Wi r tes , ein Blat t , ^ es praltisch ausführbar ist.
das uebcn dem Neuesten nnd VornlalichNen ans > «» ̂  . ^ « ^ , , , n : s ̂ , . . .
dem Gcdiele der Mode und der Ha.!daro?..eu auch ^ ' Z Redact.on des b e l « t r ' st ' s ch « "
alles Daöieniqe derüclsichliget. was si!r da^ L e - ^ " l e S stellt stch alg Grnndsatz »nr s!yl° olle,
Den der Frau iu und außer dem Hause von ! " ' " " ^ ^ d ' u„d ^lehrende Art l le l zn gcb n ;
Nullen u.?d Interesse sein l °nn . ! s" " M b.ldend und erfr.schend an dle Fr °n

Unsre M o d e , MS den besten Quellen gc-! ° ' ' ^ ' " " d «nrd dann durch Vc l räg der be-
schöpft, wird stets Geschmack. Einfachheit und ^ "besten deutschen «chnftsteller unterMlzt.
Elcgan, vereinigen, Dic da;n gehü^igen Be- I Die Uuögabe m i t c o l s r i r t e n M s > e -
schrciliuligen und Schnittmustcr geben dic a/- tuHfern gidt jwci il i ldcr in jcdtr l lummcr, oder
naiilstc Anleitung zur S e l b s t a u f e r t i g u u g der 58 jährlich, uou denen 1 ^ iu doppeltem Format
gcsammten Frauen- und K i u d c r ' T o i l c t t e . ^ 5 6 F i ^ . crscheincu. (7<6—1)

Die ersse Nummer de8 neuen Hum'tal5 ist üereit^ erschienen und
in allen NuMiand lmMN uorriül j i^.

Zur Annahme von Abonnements empfehlen sich I g u . V. Kleinmayr H Fed.
Vamberg in Laibach.

$mn J . CJ. Po|i|», 1.1 §of=3almrtvst
in Wien, Stadt, Bognergasse Nr. 2.

3d) fa&< 3&i

Ana therin-Muiicl wasser
geprüft unb empfdjlcnGiuertlj gefunbeu.

professor &ppol\tv,
emetitirter fleeter SRagnifuitf, professor ber f. f. Äliuif jii SSien, f. fad)«

( 1 2 - 1 ) fifö« €>°fra[f) :c-
3 u f j a b e n i n V s l i b a r f i b e t 3 o f e f tfarirrtjcr — 3 o fj a ti n Ä r a f d j o b i ( j — ? ( i t t o i t
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^ X p o t t j e T c r ; — i n t t M c i b u r g b e i f t e r b f t , ? l p o t l ) c t c c ; -- i n 2 5 $ a r a « t > m b e i .£> a l t c r , 9 l p o t f } c f e r ;
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f c lb b e t fteb. S B b m d i e e , ^ l p u t t j c t c r ; — i n S t c i u b c i 3 o l j n , 3 l p o t t ) e t e c ; - i n O b v j
b c i ^ o n t o u i , I t tpott jefcr — 3 . « e l t e r ; — i n S B a r t e u b e r g b e i ft. Ö a b l e v ; — ü i 2 ö i p =
p a d ) b e i E n t o it £ > c p c r i e , 2 l p o t t j e f e r ; — i n s Ä b e l f i 6 e r g b e i fttipf e r f d j m i b t , 2 p o =
t f j e f e r ; - i n 3 3 i i d i o f l a c f b e t <£. g a b i a n i , I p o t ^ c f c r ; - tit O o t t f d j e e b c i 3 . © r a m i e ,
flpot^efcr; — i n 3 b r t o i n ber t. f. SB e r f S a p o t t | e r e ; — i n fiittai bet Ä . SN i t ! ) I --
w e n j e l , a p o t ^ e l e r ; — i n 5 K a b m a n u « b o r f bet S a l l o ^ e r ' « fflitwe.

. -- — - - — — ^ — — — — — ^ — — ^ ^ — - — ^ —

IpiALK-
• I ..ad, Cppoljcr it. seller,
• • îof. an tcv Siencr .Hliuif,
• • nicht mit Z»rr II O I F -
• H MCIIOII t ' l i n r l H l n -
• • n e r l e îi vertDCciifcur,
• I b f N N P r a'><!> » l i e aii-
• I Dcrcu jcUt im Hantel vors
• I fommcuDcit ^al^c^tractc

9Inf ?(ii^rtclluiiflCH vrämtirt.
gitr »UHCJHCIIHC , 2d)iuadic befonber«

Brust-, Lungen- und
lUalskranke.

^il*. 3£ot)U<tmc(fcubcr Srfatj bc(< idjuifr

ucvtioultdicn l j f h c r t l i r a i i t ' H

nad) professor N i e m e y e r in
Xilbtngen, nebfi J ^ l f o c l a , ©eutfd)-

lanbfl bebentenbfter Vungcutlintfer.
(1 Oualttät 50, 75, 85 tr., ft. 1, 10;

2. OitQlitdt 30, 45 tr.)

«Uncrfcnmttifl..

„Xa mir $err ©r. SWartin oon
„fBolf«berg für meinen b lutarmen
„@ol}n3fjrcnsIKol3cytractuiib(£&oco[abcn«bfl
„3hrcn bonbon« ter or bit et e, so ic. :c."

F. Waflner, «aufittonn.

9^~&«pot* fur &<"(><"*>: " ^ 8 f

Krltenk, SBiencrfiroöc, — EratuniM«
Ul in th l t z - bet §rau At. K*4rr»i-
iM'rger - uub bei ^tttn J o h a n n
ferdan.

îHjclttî orfcr^Qî robucten.̂ abrit
t). Jo». KUfier io A Co.

(SBirn). (2H38-21)

Bei cillem Postamte in Unterkrain,
wird cin (685—3) !

Gzpeditor,
der gleichzeitig das Gemeindeamt zu be-!

sorqcn hätte, aufgenommen. Anfrage:!

I . Kosem, Post Radlia bei Lichtenwalo. i

(665^3) Nc.^1431. !

Enratorsbestellullg.
I m )i<ichl,ange zum dieSgenchllichen

Edicte vom 9. Ottol'er 1871, Z. 0095,

wird dcm verstorbenen Michael Punlar,

rüctsichtlich dcsscn Clbcl, und Rccht.'lwch-

folgern, ul'd dem uiilickant ivo licfiüdlichcn

Andreas Punlar von Oioßinraschon n»d ^

dcsstn ullfalligcn RlchtSliachfolgerl, liclciül,!

gemacht, daß die auf dessen Namen lau-

tenden ^ciluictunsssbcscheidc vom !). Octo-

ber 1871, Z. W59, dem unter Einem

für sic bcstcUt. n (^ur^wraä aotum Mathiaö

IleiölcuonOroßmlaichollzli^cslclll wurden.

K. l. Bezirlsgcrlcht Glnlslld, am Uten

März 1872.

(604H3) Nr. 1626^

(zuratorsbestcllmlg.
Von dem t. k. VezilkSa.elichtc Adtls-

berg wird den Tabnlargläublgcrn Katha-

rina, Hcllena. Ioh^nua, Anua, Maria

und Mathias ^ U o von )̂tarQvn zur o.N»

'M/'l/e// c/genal Wahrung «hl er i/icchte

ss///ttes/, öaß i»/e für sie /» i»cr <3fccu/l'ons-

âche ^e» ?Inlon Penlo von P^rje ̂ e^en

Anton Hello von Narain f>cw. 157 Gu/-

dcn 59 lr. ausgefertigten Feildietungsrub-

ri.en vom Bescheide vom 12. Jänner l. I , ,

H. 214. dem ihnrn roesttn »dres undelann-

ten Aufenthalts als 6'lll-2tol aä actuin

Iatou Sedmat von Narain zuncstelll

wurden. — K.t. Bezirksgericht AdelSder^.

am 4 März 1872.

®om|ietcu^?liiöfd^retOiiii(i
bet •ZMic cincd s^rofcfforö für ^i-cbrttiiP (aUocnuinc theonfiffbe
9>JccJ)anif ut^ Wnfd)iiu'it(cf)rc, SHmiitrtcfrantf) a« öcr trrhttifrbctt .^Uf^

sd)u(c am lanb\\i)aitlui)cn ^uaniuiiiii in C9tn$.

Die Oefudjc stub (äiicificuö

bio : i o . 2 ipt t i i ^ i s
Bet ber ^Direction bcr tcdjtiifdjen $od)fd;ulc am Ianbfdjaftltdjeit 3"^nnciMit in © r a j ciitju-
retdjen.

O r 0 3 , am 29. gebrnor 1872. (10J.-3)

33om ftetermäcftfc^ett Üanbc^au«f^uffc.

Moll's Seidlitz-Pnlver.
M W I I I Dieso I'nlver behaupten durch ilirß ansuftrordontlichfi, in den Mannigfaltigsten Fällrn

erprobte WirkMamkeit nnter simmtliclu-n bishnr bftk:iiinten IlauHarmrion unhuütritten den Rrsten
K»ng; wio dftnn vi«l« TauHcndn auH sillon Theilen IU;H grossen Kaiserreichen uns vorliogondn

i DanksagungHH :hreilien die. detiiillirtcn Nanhwciiiiinge.n dnrbietnn, dass dieselben bei hiibiluelle.r Ver-
Istopfungr, ünverdaullohkoit und Sodbrennen, ferner bei Krumpfen, Nieronkrankheiton,
{Nervenleiden, Herzklopfen, norvöaen Kopfaclimeri.cn, BlutcanfreBtlonnn, yiclit^rtlffon
Olledoraffectloncn, endli<:li bei Anlage zur Hysterie, Hypochon«)rio, andauernde'» Brech-
reiz u. s. w. mit dein hosten Erfolg angewendet wurden und dio iiachlialtigHten HeilrnhulUto lieferten.

Preis einer OriginaLscliaclUel .sminnl. Gebrauchxanweixuny 1 ß. ti. W.

Franzbranntwein & Salz.
J ^ Der zuverlässigste Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und

auRHeren Entzsindungen, gegen dio meinten Krankheiten, Verwundungen »11er Art, Kopf-, Ohren-
und Zahnsr.htnor/., alte Schaden und offnne. Wunden, Krobsnchäden , brand, entzündete Angen,

Lähmungen und Vcrlet/.nngen aller Art etc. etc.

In Fla ticken .sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

norsch - Leberthran"HÜL
^^^ß Die reinste und wirksamste Horte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen, nicht r.u verwech-

seln mit dem kiintitlich gereinigten Lehe.rthran-Oc],
Das cchto Dorach-Lebe.thran-Oel wird mit bestein Krfolge angewendet bei Brust- und

Lunarenkrankheiten, Skropheln und Rhachltla. K« heilt die veraltetsten C-loht- und rhenran.-
tlsohcn Leiden, suwie chronische Hautausachlagc.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung i fl. ii. W.
; IVicdcvlstf iron.: in Lnibacll hei Herrn l l l l l i c l i l i ]Tfayr, Aj>olhnkor „zum

'̂üldfDon Hirschen."
Albona: K. Millcvoi, Apotli. iCjorz: A. Seppcnhofcr. Mnrburff: K. Kollitnig.
C i l l i : K;»rl Krisper. I l a i d c n s e l i u s t : M. (inglidlmo, iVCiimurktl: '; Mally.

„ Fr. Rauschor, Apolh. I Apulli. KiulolssVK'HIl : I Bcr^mnun.
( a n a l « 1 : A. IJortdlu/zi. { Kln^ciisiirtsC.CIcmorilsf.liiUdi. \ i l l a c l i : M;ilh. Kürsl.
(.'ormons: K.OxJolino, Apotli. ' Krainbl ir^: So.h. SrJ)aunij{g, Ap. „ .1. K. l'lexnitzcr.
(*örz: A. Franzoni. Ltissin piccolo: I'iclro Or- Wippacll: Arilon Unporis.

„ ('.. Zanclli. ' l.iiuliis. (M)<) - f))

Die H < CSšStSSlUhV ffrr I

«Sietter «nmmijjiLuiotuiuf I
Jiolilimiflct -4., I

emittirt I

sluf nod)|1c^eiib On^idjiictc 1'o^gnippcn. nub stub bieft* ^iifaimiieiiflfsimiflfn frfjon niiö B
bem ©rtiiibe ^u bfii uort^Mlfjniti-flen ^ii }{i[)(cn, bo jebem 3n()o()cr ritire foldjai 93c= •
juq«ifd)eine8 bic aJJöglidjfeit gcboirn mirb, fäminUidjc .t>n»pt= mtb Webriiu-effcr oßriit I
}u inadjeu nub anfj.t bem ei st 3iiifi-nn-trSflitiß Don I

30 /ran« in (ßolö unD 10 fl. in panhnotnt I
Gruppe A. (3äl)i'lid) Iß 3tel)iiii0cn). I

erStält Jeder Tlwilncliiiipr t LONI> I •

1 5pm. 1860er fl. 100. @taot«lo«. oauptirrffer n. «oo.ooo, mit I
JRilrffslitfeprämir brr q̂ô #LMi Srrte «m(oi*r. W ä l i r . fl. tO<». I

1 3pcrc. fttif. türf. 400 gronc^=8tQotsfIog. .oaupttreffn- «CNI.OOO, I
3«M>,OOO rrt incH rffcctiu <3ott> •

1 ^crjojjl. üBraiui[̂ ti)ei(|cr 20 Xi)altt * $Q$. om.pureffer NU,OOO I
T l i a l e r ol)iic jrbrn Vlb^ng. •

1 ^nnöliriicfcr (Xirolcr) Xof. .oaupurrffer n. «o,ooo. I

«nippe B. (3nl)rliri) 13 3irl)iinrjen)* I
]?lonatliolif> Kaien » fl.«. — i\'arli f>laic tl*-v l«>l^(rii Blase I

«>rliält Jeder Tlicllti4'lini«>r soIKnaule 3 9iOM«>: I

1 3pcrc. !ai|. türf. 400 ftrcö. Staofö*Vo«. «nnpticrffrr «oo,»oo, I
:t<M».OO<P l i t » u O H sffcciio diolb. •

1 Herjojjl. »raun[d)ttictflcr 20 Xtyahuüoi. *mnnfcr HOOOO I
T h a l e r iljnc jcbnt VUî iiß. •

1 £ad)jcu*SJ)iciuiiificuA'o$. «oin»ttrrff.T n. 1 5 , 0 0 0 . 1 5 . 0 0 0 f«bb. sroafjr. I
^Xttattinrttnr ^ItftfiirK» »»crDcii vrompt uni> mich f[C(\cn Wad). M

»DCiPcu usld) jcöcr Jtibniifl frniico flrati* uiTfcufcct (W7 .^ I

(602—-j) Nr. 1'17tt.

Curatorsbcstcllttnss.
I m Nachhanssc zum dicS^erichllichlN

Edicle vom 21. Decemlicr 1871, Zahl

7354, wird dem unbekannt wo befindli-

ch«n NrNon ^>tmder von Nr^ , ^üäsichllich

dessen allsälligen NechtSnachfolc,lr!', Uüd

der verswrbcwen Ka^a^nk S(n>d^ ̂ xx

Cirje. tückfichllich deren Erben und Ncchts«

nachfolge«n bcsaunt gemacht, daß d'e auf

deren Name,» lautenden ^ecutionsbcschcide

vom 2 1 . December 1871, g . lMßm, dem

unter Eincni sür sic au^cslelllcn l.'umw/-

licl actum Karl Deruovoet oou Arch zu-

gesielll wurden.
K. l. Bezirksgericht Gurtftlo, am 14ten

März 1872.

Zweite efec. Fcilbietullq.
Von dem k. l. Bezisle'nlsichte Senozc?

wird mit Vezuft Qû  dab Edw vom A)icn

'?i//„,^ l. ^.^ .//r. . ^ 7 , ü,nd stcmachl, daß

/'^' sc/'i^ialloscr «lslen t^c . ^ n ^ < ^ m ^

der dl-m Michael Hiesst uou Sinadole

gehösiaen. im Osunoimche Gut Sch<vitzl,o-

jrn «ud Url,.-^l '. 42 vl'slommelidell Nca-

lilüt zur zwülen auf den

9. A p r i l l. I .

anberaumten FnMcluna. geschritten wird.

K. l . Ve^llsgcvicht Stnosctsch, am

9. März 1872.

Druck und Verlaz von I ynaz v.Kl l tnmayr ä Frdor Vamderg w Laibacĥ


